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Hitze in den USA  



Schlagzeilen… 
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Die jüngste Änderung (Bayern) 

Quelle: Bayerischer Rundfunk unter: https://www.br.de/klimawandel/klimawandel-bayern-folgen-erwaermung-100.html  

 Autor: eza! 



(nach Peters et al. 2012):  

Konzentrationspfade IPCC  
Repräsentative Konzentrationspfade der CO2-Äquivalente in der 

Atmosphäre bis 2050  (gegenwärtig befinden wir uns über der 

roten Linie (NOAA 2021) 

http://iopscience.iop.org/1748-9326/7/4/044035
http://iopscience.iop.org/1748-9326/7/4/044035


Seite  Quelle:    Autor: 10 

Der Handlungsbedarf ist offensichtlich!  

 

CO2-frei wirtschaften 

Wie kann das im Allgäu funktionieren? 



Masterplan 100% Klimaschutz 

Seite  Quelle:    Autor:  11 

42 Pilotkommunen aus ganz Deutschland 

zeigen seit 2012, wie Energiewende 

umgesetzt werden könnte 



Ziele bis 2050: 

Seite  Quelle:    Autor:  12 

CO2-Emissionen: -95% 

  Energieverbrauch: -50% 

Ziel bis 2030: 

CO2-Emissionen: -65% 

   



Allgäu:  
Stromverbrauch und Erzeugung nach Energieträgern 
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2011  2017 

 Steigerung 

Anteil 

erneuerbarer 

Energien  

von 2011: 

38% auf 

2017: 53% 

 

Seite  Quelle: eza!   Autor: Böhm 



Allgäu: Wärmeverbrauch nach Energieträgern 
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2011  2016  

 Stagnation des 

Anteils 

erneuerbarer 

Energien: 20% 

Seite  Quelle: eza!   Autor: Böhm 



… was nun? 



Wärme: weiter wie bisher 

Seite  Quelle:    Autor:  16 



Effizienzpotenziale Wärme: 

Seite  Quelle: Masterplan OA    Autor: eza!  17 



Das bedeutet im OA: 

Seite  Quelle: Masterplan OA    Autor: eza!  18 

Ca. 60 Gebäude in 

Oberstdorf pro Jahr! 



Verkehr  
(Fahrleistung -1%/a; Rückgang Fahrzeuganzahl 1000 KfZ/a; ca. 60 KfZ/a in 

Oberstdorf 

Effizienzsteigerung + alternat. Antrieb) 

Seite  Quelle:    Autor:  19 



Mobilität wird sich generell ändern 

21 Seite  Quelle:  www.top-magazin.de / www.bosch-presse.de  

  

http://www.top-magazin.de/
http://www.top-magazin.de/
http://www.top-magazin.de/
http://www.bosch-presse.de/
http://www.bosch-presse.de/
http://www.bosch-presse.de/


Autonomes Fahren und ÖPNV 
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  Quelle:   / postauto.ch / global.yamaha-motor.com / google.com  Autor: eza! 



Rad-Mobilität wird Säule im Nahverkehr 

23 Seite  Quelle:  www.mannheim.de / adfc   Autor: eza! 

http://www.mannheim.de/


Eine Frage der Priorität 

24 

Ausgaben pro Einwohner in D: 

 Straße: 240,00 Euro 

 Bahn: 108,00 Euro 

 ÖPNV: 46,00 Euro 

 Radverkehr: 2,40-5,00 Euro 

 Seite  Quelle:  BMVBS / Bundestag 2013 / 2018  Autor: 

eza! 



Stromverbrauch im OA bis 2050 
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Stromverbrauch steigt im 

Zielszenario durch 

Elektrizifizierung des Verkehrs 

und Wärme/Brennstoffersatz 

auf Strombasis um mindestens 

70% (auf ca. 1.350.000 MWh/a im 

Jahr 2050) 

+70% 

2050 

2018 

Aktuelle Prognose: 

100%-120% 



Erzeugungspotenziale Strom im OA 

2.065.000 



Masterplan umsetzen - Ziele erreichen 

Steigerung um den 

Faktor 4-5! 



Solaroffensive Oberallgäu: 
 

Seite  Quelle:    Autor:  28 



Klimaschutz im Allgäu 

braucht Kommunen, die: 

 alle Dachflächen für PV nutzen 

(bes. EFH/DH/RH) 

 Windenergie ausbauen 

 Heizungstausch fördern 

 energetische Gebäudesanierung 

voran bringen 

 Stromspeicher, Power to Heat 

(Power to Gas) realisieren 

 Radinfrastruktur und ÖPNV 

ausbauen 

 

 

 

 



 Bürger:innen informieren 

 Klimabildung fördern 

 Fachkräfte im Handwerk 

wertschätzen und fördern 

 Konsumverhalten überdenken 

(regional, langlebig, reparaturfähig 

vs. Wegwerfgesellschaft) 

 die richtigen Prioritäten setzen! 

 

 

 

 

Klimaschutz im Allgäu: 

braucht Kommunen, die: 



Merkel 1997: „Sonne, Wasser oder 

Wind können auch langfristig nicht 

mehr als 4 Prozent unseres 

Strombedarfs decken.“ 

 

Merkel 2005: „Ich halte es für wenig 

realistisch, dass deren Anteil von zehn 

Prozent bis 2020 auf 20 Prozent 

ansteigt“ (SZ, 9.6.05) 

Seite  Quelle: BMU 1993 / Verbandstag der Elektrizitätswirtschaft 2005    Autor: 



Deutschland heute: 40% 

Seite  Quelle:    Autor: 34 

Oberallgäu: etwa 55%  

Nichts tun geht nicht!  

Wildpoldsried: etwa 825%  



Noch Fragen? 

 

Energie- und Umweltzentrum Allgäu 

87435 Kempten (Allgäu) 

Telefon 0831 960286-10 

 

www.eza-allgaeu.de 

info@eza-allgaeu.de 

Dr. Hans-Jörg Barth 

Telefon 0831 960286-85 

barth@eza-allgaeu.de 

 


